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Auch dieses Jahr lassen wir die Gelegen-
heit nicht aus, gemeinsam zu geniessen, 
die Gemeinschaft zu pflegen und Gutes zu 
tun! 
Um 10.30 Uhr findet der ökumenische Got-
tesdienst in der Kirche Herdern statt. 
Besuchen Sie uns ab 11.30 Uhr im Mehr-
zweckraum der Wohnbaugenossenschaft 
im Baumgarten 5 zum traditionellen Sup-
pen-Spaghetti-Zmittag. 
Der Erlös der diesjährigen Fastenaktion 
geht nach Haiti. Die Situation im Insel-
staat Haiti ist verheerend: Klimawandel, 
ungeeignete Anbaumethoden und eine 
desaströse Regierungsführung setzen der 

Bevölkerung zu. Mit innovativen Methoden 
sollen Hunger und Armut überwunden 

Suppen-Spaghetti-Zmittag vom Sonntag, 30. März 2025

Das Wegkreuz glänzt wieder
An der Steckbornerstrasse in Herdern 
steht vis-à-vis der Sägerei ein Weg-
kreuz. Seit vielen Jahren sorgt Berna-
dette Himmelberger ehrenamtlich da-
für, dass das dortige Gärtli in Ordnung 
ist und immer wieder farbig blüht.

Das Eichenkreuz ist mittlerweile in die Jah-
re gekommen. Deshalb hat mich Berna-
dette angesprochen, um eine Auffrischung 
vorzunehmen. Im Herbst haben wir zusam-
men das Kreuz abgeschraubt, auf ihren ro-
ten Piaggio gebunden und nach Hause in 
ihre Garage gebracht. Nach dem Flicken 
der beiden Balken hat Bernadette in harter, 
staubiger Arbeit das Holz gebürstet und 
dann mit Öl behandelt.
Den eisernen Korpus hat eine Malerin wie-
der fachmännisch zum Leuchten gebracht. 
Das Blechdächli wurde bereits bei der letz-
ten Renovation vor vielen Jahrzehnten an-
gebracht.
Seit Mitte November nun steht das Weg-
kreuz wieder in neuem Glanz an seinem 
Platz.
Ein herzliches Dankeschön an dich, Berna-
dette, für die Initiative und deine wertvolle 
Arbeit.                                       Edgar Hess

werden. So lernen die armutsbetroffenen 
Frauen und Männer ihre Nahrungsmittel 
wieder selbst zu produzieren und sich in 
Solidaritätsgruppen zu organisieren. Sie 
legen Geld zusammen, um sich damit in 
Notlagen gegenseitig auszuhelfen. 
Wir freuen uns schon heute auf viele, 
grosse und kleine Gäste und Ihre grosszü-
gige Spende! 
Wer backt einen feinen Kuchen, eine Torte 
oder spendet uns eine Spaghettisauce?
Bitte melden bei: Regula Signer, rekusig-
ner@leunet.ch, Tel. 079 329 67 54 oder 

Myriam Meile, myriam.meile@bluewin.ch, 
Tel. 079 322 71 44

Bernadette 
Himmelberger 
und Edgar 
Hess ent-
fernten das 
Wegkreuz um 
es...

... mit 
ihrem 
Piaggio
zum 
Reinigen 
zu trans-
portieren.

Das Holzkreuz 
und die Je-
sus-Figur vor 
der Reinigung 
(li.) und wieder 
am alten Platz 
in neuem 
Glanz.
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Elternabend «Psychische Gesundheit»
Am Dienstag, 14. Januar 2025, fand 
in der Mehrzweckhalle Hüttwilen 
ein Elternabend der Sekundarschu-
le Hüttwilen zum Thema «Psychische 
Gesundheit» statt. Organisiert wurde 
der Abend vom Schulsozialarbeiter 
Andreas Petro.

Drei Fachpersonen hielten Vorträge: ein 
Psychiater, ein Lerncoach und Leiter eines 
Sonderschulheims sowie die Angebotsleite-
rin «Psychische Gesundheit» der Perspekti-
ve Thurgau. Sie beleuchteten verschiedene 
Aspekte der psychischen Gesundheit von 
Jugendlichen und deren Eltern. Im Zentrum 
stand die Frage, wie Eltern besser mit ihren 
Kindern kommunizieren können, um deren 
seelisches Wohl zu stärken.

Ein Highlight war unter anderem der Vor-
trag zur Frage „Machen Kinder glücklich?“. 
Der Referent erklärte, wie elterliche Erwar-
tungen, Unterstützung und ein ausgewo-
genes Mass an Freiheit das Wohlbefinden 
der Kinder positiv beeinflussen können.
Die Eltern bekamen hilfreiche Tipps, um 
ihre Kinder in schwierigen Situationen bes-
ser zu unterstützen. Es wurde aufgezeigt, 
wie eine gute Balance zwischen Nähe 

und Freiraum sowie eine achtsame Erzie-
hung die psychische Gesundheit fördern 
können. Zusätzlich stellte die Perspektive 
Thurgau umfangreiches Informationsma-
terial zur Verfügung. Dieses fand bei den 
Eltern noch mehr Zuspruch als das reich-
haltige Buffet.
Der Abend war für alle Teilnehmenden be-
reichernd und bot viel wertvolles Wissen 
und praktische Anregungen für den Alltag 
mit Jugendlichen. 

Andreas Petro, Schulsozialarbeiter
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EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDEN HÜTTWILEN & NUSSBAUMEN

 
 
 
 
  
                          
                               Die Kirchgemeinde Pfyn sucht eine einsatzfreudige und  
                               flexible Persönlichkeit als 
 
                       Mesmer / Mesmerin  
  
 
Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung, einen Mesmer/eine Mesmerin  
in Pfyn. Einen besonderen Dienst erfüllt der Mesmer/die Mesmerin bei Gottesdiensten, 
Festtagen und weiteren Anlässen der Pfarrei. 
 
 
Ihr Aufgabengebiet:  
 

• an ca. zwei Wochenenden im Monat übernehmen Sie die Vorbereitung, 
Begleitung und Nachbearbeitung der Gottesdienste. 

• Sie pflegen die Blumen und kontrollieren regelmässig die Kirche.  
• während der Woche benötigen wir Ihren Einsatz hauptsächlich bei 

Beerdigungen (ca. zwei bis fünf Mal pro Jahr) 
 
 
Wir bieten Ihnen: 
 

• selbstständige und vielseitige Tätigkeit in einer lebendigen Pfarrei 
• Anstellung und Besoldung nach den Richtlinien der kath. Landeskirche Thurgau 
• ausführliche Einführung in Ihre neue Aufgabe 
• flexible Arbeitszeiteinteilung 

 
Auch für pensionierte Personen ist diese Aufgabe sehr geeignet! 
 
Wir freuen uns auf Sie, als kontaktfreudige und initiative Persönlichkeit, die bereit ist, 
mit den verschiedenen Mitarbeiter/innen und Gruppierungen unser kirchliches Leben 
mitzugestalten. 
 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich unverbindlich an unsere Mesmerin:  
Jeannette Forster, Telefon 079 863 04 10. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:  
Kirchgemeinderat-Präsident Victor Haag, v.haag@bluewin.ch oder  
Telefon 078 600 19 66, 
oder an unsere Pastoralraumleiterin, barbara.weinbuch@kath-tsu.ch oder 
Telefon 079 744 68 55. 
 
 

 

Der ökumenische Kirchenchor 
Hüttwilen-Herdern bot den 13 Ju-
bilarinnen und Jubilaren (80 Jahre, 
85 und älter) aus beiden Dörfern 
ein buntes Potpourri von geistli-
chen und weltlichen Liedern: ange-
fangen bei der Eurovisions-Melodie 
«Das Lob soll laut erschallen» über 
das Landsgemeindelied «Alles 
Leben strömt aus dir» bis zu «Wir 
sitzen so traulich beisammen». 
Letzteres wurde dann im Singsaal 
der Primarschule Hüttwilen auch 
wörtlich umgesetzt neben einem 
grossen Büffet mit süssem und 
salzigem Selbstgebackenem.
Erstmals dirigierte die neue Lei-
terin Denise Kollöffel das Ständli, 
und alle Gäste sangen fröhlich drei 
Lieder mit. So liess sich das Glück, 
wie von Marlis Stäheli in einem Ge-
dicht vorgetragen, auch an diesem 
nebligen Novembertag finden.

Kirchenchor erschallt zum Jubilaren-Ständli

Stehend von links: Dirigentin
Denise Kollöffel, Präsidentin 
Jasmin Hanselmann, Alfred Bürgin, 
Agatha Goldinger, Isidor Helg, 
Elfriede Hagen,  Walter Müller, 
Ehrengast Hugo Götz
Sitzend von links: Richard Wieland, 
Walter Krapf, Elisabeth Wirth, 
Anni Frei,  Hermine Gutmann, 
Ehrengast Franziska Regenscheit, 
Martin Rieder, Rolf Kübler, 
Rosina Rieder

Seit August dirigiert Denise Kollöffel den Kirchenchor Hüttwi-
len-Herdern und begleitet ihn auch am Klavier.  Fotos: Vinzenz Zahner
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Agenda – weitere Informationen auf www.kath-frauenfeldplus.ch
Datum Zeit Titel Ortsbeschreibung
Mi, 05. März 18.00 Wortgottesfeier am 

Aschermittwoch
Kirche St. Sebastian, Herdern

Fr, 07. März 20.00 Weltgebetstag Kath. Kirche Hüttwilen
So, 16. März 09.00 Eucharistiefeier Kirche St. Sebastian, Herdern
So, 30. März 10.30 Ökum. Gottesdienst mit 

anschl. Spaghetti-Zmittag
Kirche St. Sebastian, Herdern

Di, 01. April 14.00 Trauercafé: Der grosse 
Papierkrieg

Pfarreizentrum Klösterli, 
Frauenfeld

Sa, 05. April 19.00 Eucharistiefeier Kirche St. Sebastian, Herdern
So, 20. April 07.00 Eucharistiefeier zum 

Ostertag
Kirche St. Sebastian, Herdern

Fastenaktion 2025
Die Pfarrei St. Anna begleitet die Fasten-
aktion auch dieses Jahr mit verschiedenen 
Gottesdiensten und Veranstaltungen. Eine 
Übersicht finden Sie auf dem Infoblatt, wel-
ches Anfang Februar in alle Haushaltungen 
verteilt wurde.
Alle Informationen sind zudem auf unserer 
Webseite ersichtlich:
www.kath-frauenfeldplus.ch/fastenaktion

•	 Mittwoch, 5. März, 18.00 Uhr, Kirche 
St. Sebastian, Herdern 
Wortgottesfeier am Aschermittwoch

•	 Sonntag, 30. März, 10.30 Uhr, Kirche 
St. Sebastian, Herdern 
Ökumenischer Gottesdienst mit an-
schliessendem Spaghetti-Zmittag

Kunterbunte Bibeltage 
in den Frühlingsferien
Kinder und Jugendliche dürfen sich auch 
2025 auf die Kunterbunten Bibeltage in 
den Frühlingsferien freuen – auf das grosse 
bunte Miteinander beim Singen, Spielen, 
Basteln, Geschichten aus der Bibel hören 
und Theater spielen. 
Frühlingsferienwochen für Kinder
1. Woche: 
Montag–Donnerstag, 7.–10. April 2025
2. Woche: 
Montag–Donnerstag, 14.–17. April 2025

Anmeldung unter: 
www.evang-frauenfeld.ch/kunterbuntebi-
beltage

Ostern
Wir heissen Sie zu den feierlichen Got-
tesdiensten rund um Ostern herzlich will-
kommen – beginnend mit der Karwoche 
am Palmsonntag und Eucharistiefeiern mit 
Palmweihe. Am Donnerstag zelebrieren wir 
das Letzte Abendmahl und Gebetsnacht 
gefolgt von Karfreitagsliturgien, Osterfeiern 

für die Familie und Osternachtfeiern sowie 
Gottesdienste zum Ostertag. Alle Oster-
angebote unserer Pfarrei finden Sie auf: 
www.kath-frauenfeldplus.ch/ostern

•	 Sonntag, 20. April, 07.00 Uhr, Kirche  
St. Sebastian, Herdern 
Eucharistiefeier zum Ostertag

Theaterprojekt für  
Jugendliche – BEalive
Du willst Theaterspielen und Bühnener-
fahrung sammeln? Du willst Spass haben 

und Dich ausprobieren? Oder möchtest 
Du ganz einfach mal Theaterluft vor, hinter 
oder auf der Bühne schnuppern? Bei un-
serem Theaterprojekt für Jugendliche ab 
der 1. Sekundarstufe darfst Du Dich viel-
seitig einbringen und kreativ sein.

Kontakt: Alessia Ravara, 
alessia.ravara@kath-frauenfeldplus.ch

Save the Date
Bitte tragen Sie die nachstehenden Daten 
bereits in Ihre Agenda ein. Alle weiteren 
Informationen zu den einzelnen Terminen 
werden wir im forumKirche und auf unserer 
Webseite vorab publizieren.
•	 Lange Nacht der Kirchen,  

Freitag, 23. Mai 2025
•	 Rechnungsversammlung,  

Donnerstag, 19. Juni 2025
•	 Freiwilligenfest,  

Samstag, 23. August 2025
•	 Budgetversammlung,  

Donnerstag, 27. November 2025



12

 
Plausch – Flohmarkt in Herdern 

Samstag, 29. März 2025 
 
     
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Von 11 – 14 Uhr beim Schulhaus Steinler 
bei schönem Wetter: auf dem Sportplatz 
bei schlechtem Wetter: in der Turnhalle 

 
Das «wie-wann-wo» für Teilnehmende: 

Bitte alle Waren auf einer Decke ausstellen, Grösse max. 3x3m 
allfälliger Tisch/Stuhl selbst mitbringen (keine Tische von der Turnhalle nehmen) 

10.00-11.00 Uhr, aufstellen/einrichten 
14.00-15.00 Uhr, abbauen, aufräumen 

 
Kosten 

keine, die Teilnahme ist kostenlos und offen für ALLE! 
 

Anmeldung 
bis spätestens Sonntag, 23. März. 2025 per Mail an: luzia.thali@bluewin.ch 

 
 

Verpflegung: 
Es gibt feine Hotdogs und Getränke zum Kaufen sowie 

verschiedene Kuchen (Kuchenspenden erwünscht) 
 

  

  

Der Dorfverein lädt herzlich zu seinem ersten Flohmarkt ein! Kommt vorbei, stöbert, 
verkauft oder entdeckt kleine Schätze – die Teilnahme ist kostenfrei und für alle 
offen. Für das leibliche Wohl ist mit Hotdogs und Kuchen gesorgt. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmende und einen tollen Tag!

Neujahrsempfang 2025 mit Begrüssung der Neuzuzüger
Am bereits traditionellen Neujahrsempfang 
der Gemeinde haben über 70 Einwohne-
rinnen und Einwohner, Erwachsene und 
Kinder aus unseren Dörfern und Weilern 
teilgenommen. Auch von den über 60 neu 
in unsere Gemeinde zugezogene Mitmen-
schen waren einige anwesend und konnten 
hier ihre nachbarschaftlichen Kontakte er-
weitern sowie Einblicke in unsere Gemein-
schaft gewinnen. Unser Gemeindepräsi-
dent Ueli Marti hat die Festgesellschaft im 
Namen der vollständig anwesenden Ge-

meindebehörde in einem kurzen Rückblick 
auf das letzte Jahr und mit zuversichtlichen 

Aussichten für das neue Jahr begrüsst. Ein 
grosses Lob und ein herzliches Danke-
schön gebührt den Mitgliedern des Dorf-
vereins Herdern für ihre engagierte Organi-
sation und die herzliche Gastfreundschaft. 
Veranstaltungen wie diese tragen wesent-
lich dazu bei, das Gemeinschaftsleben le-
bendig zu halten.

Franz Weber, Gemeinderat Herdern

Nationale Zigistummel-
Sammel-Challenge 2025 
–  Wer hilft mit?
Vom 11. bis 25. März 2025 ruft die NGO 
stop2drop zur nationalen Zigistum-
mel-Sammel-Challenge auf. Das Ziel ist, 
schweizweit eine Million Zigarettenstum-
mel zu sammeln.
Zigarettenstummel sind der am häufigs-
ten achtlos weggeworfene Abfall und 
verschmutzen unsere Böden und Ge-
wässer. Jetzt können wir gemeinsam 
unsere Gemeinde von Zigarettenstum-
mel befreien. Schaffen wir die Million? 
Mitmachen können alle: Ob jung oder 
alt, in einer Gruppe oder allein - es zählt 
jede helfende Hand! 
Weitere Infos auf: www.stop2drop.ch/challenge25
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Alljährlich zum Abschluss der Schiess-
saison war es Zeit für die traditionelle 
Vereinsreise. Am Samstag, 26. Okto-
ber, um Punkt acht Uhr stand der Car 
von Heini Reisen bereit vor der Kirche 
in Herdern, und 24 reisefreudige Schüt-
zen mit Partnern bestiegen ihn. Ziel 
war das idyllische Luzerner Hinterland. 

Der brandneue, noch unbeschriftete Car 
bot bequeme Sitze und eine stylische In-
nenbeleuchtung. Der Kaffeehalt war in 
Brunegg im Restaurant «Zu den drei Ster-
nen». Es war ein sehr gemütliches, uriges 
Landhotel mit einladender Gaststube. Dort 
gab es Kaffee und Gipfel. Markus Hug jun. 
und seine Frau Sabine gesellten sich dort 
auch zu uns. Die Fahrt ging weiter nach Al-
berswil zum Erlebnis-Biohof Burgrain. Der 
weitläufige Biohof beherbergt einen Land-
wirtschaftsbetrieb, ein Agrarmuseum, eine 
Holzofenbäckerei, eine Fleischmanufaktur 
(Metzgerei) und eine Käserei. Daneben 
gibt es einen Hofladen, ein Restaurant und 
eine Ausstellung: Landwirtschaft – gestern 
– heute – morgen. Während einer Führung 
wurde uns erklärt, dass Landwirtschaft 
mehr bedeutet als nur das bäuerliche Le-
ben. 
Die Lieferanten, die Politik und nicht zuletzt 
wir Konsumenten greifen tief in das Ge-
schehen der Feldbestellung und der Vieh-
wirtschaft ein. Wir lernten, dass es Hun-
derte verschiedener Apfelsorten gibt, wir 
jedoch, ohne dass sie angeschrieben sind, 
kaum die gängigsten kennen. Uns wurde 
nähergebracht, dass pro Tag 150 Arten 
aussterben. Man konnte die verschiede-
nen Bodenbeschaffenheiten «unterirdisch» 
anschauen.
Nach dieser lehrreichen Lektion schritten 
wir zum Mittagessen im hofeigenen Res-
taurant. Nach dem Essen war Zeit, sich auf 
dem Hof oder auf dem Handwerkermarkt 
umzuschauen, einen Blick in den Hofladen 

Biodiversität und süsse Versuchungen 
– Schützenreise 2024

zu werfen oder einen gemütlichen Schwatz 
zu halten.
Da wir nicht weit von Willisau weg waren, 
steuerten wir auch noch den Ringli-Laden 
der Familie Hug an. Jeder deckte sich mit 
«Sofa-Guetzli» ein, um für die Fernseha-
bende wieder gerüstet zu sein.
 Erfüllt von reichhaltigen Erlebnissen und 
versehen mit einigen Guetzli-Taschen, 
nahmen wir den Weg nach Hause unter 
die Räder. Vor der Kirche hiess es wieder: 
Alles aussteigen! Mit unseren individuel-
len Fahrzeugen verschoben wir uns nach 
Homburg ins Restaurant Steinberg, wo wir 
den wunderbaren Tag ausklingen liessen.
 
Ein herzliches Dankeschön an den Orga-
nisator Markus Hug für die grossartige Or-
ganisation.

Fränzi Rogg, SG Herdern-Lanzenneunforn

Alte Gras-Sämaschine

Unsere Jungschützen interessieren sich 
für einen alten Traktor.

Gebi Frei bei der Raubtierfütterung.
Einrichten für den Film über die Landwirt-
schaft.

Den Nagel mit wenig Schlägen reinbringen.
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Weihnachtsanlass der Sekundarschule Hüttwilen
Jedes Jahr vor den Weihnachtsferien 
organisiert unsere Schule ein beson-
deres Event, das jedes Mal unter ei-
nem neuen Motto steht. Dieses Jahr 
entschied sich die Sekundarstufe Hütt-
wilen für einen sozialen Einsatz, der 
benachteiligten Menschen, der Allge-
meinheit oder der Natur zugutekom-
men sollte. In kleinen Gruppen von 
zwei bis sechs Schülerinnen und Schü-
lern wählten wir aus den Kategorien 
Gestalterisches, Soziales oder Hand-
werkliches und wurden anschliessend 
einem Projekt zugeteilt. Jede Gruppe 
wurde von einer Lehrperson begleitet, 
die unterstützte und anleitete. Es gab 
viele spannende Aufgaben an interes-
santen Orten, über die wir hier berich-
ten möchten.

•	 Eine Gruppe widmete sich dem Her-
stellen von Vogelfutter, um den Vögeln 
im Winter das Überleben zu erleichtern. 
Mit viel Kreativität entstanden kleine Fut-
terstationen, die später draussen aufge-
hängt wurden.

•	 Im Mittagstisch wurden fleissig Bilder 
ausgemalt, die anschliessend auf Tüten 
geklebt wurden. Diese Geschenktüten, 
gefüllt mit Hygieneartikeln, gingen als 
Spende an die Gassenküche Frauenfeld.

•	 Im Schloss Herden halfen die Schüle-
rinnen und Schüler bei der Verarbeitung 
von Äpfeln für Apfelringe, während ande-
re in der Bäckerei Grissini rollten. Beson-
ders eindrücklich waren die Gespräche 
mit den Mitarbeitenden, die während der 
gemeinsamen Arbeit entstanden.

•	 Eine weitere Gruppe traf sich an der 
Schule, um mit Velos und Töfflis zur Hütt-
wilerbadi zu fahren. Dort sammelten die 
Jugendlichen Abfall, fanden jedoch er-
freulicherweise nur wenig Müll. Nach ei-
ner kurzen Pause mit Punsch und Scho-
kobrötchen setzten sie ihre Tour rund um 
die Seen und zur Ruine fort.

•	 Auch in der Brocki in Frauenfeld wurde 
tatkräftig mitgeholfen: Kleidung wurde 

etikettiert und Regale wurden aufge-
räumt und eingeräumt.

•	 Kreative Köpfe gestalteten neue 3D-Bil-
der für den Mittagstischraum. Mithilfe 
von Küchengeräten, die auf Leinwände 
geklebt und anschliessend angesprüht 
wurden, entstanden beeindruckende 
Kunstwerke.

•	 Eine Gruppe bereitete in der Schule ei-
nen Einkauf in Frauenfeld vor. Ihr Ziel war 
es, mit dem verfügbaren Budget mög-
lichst viele Lebensmittel und Hygiene-
produkte für Menschen zu kaufen, die 
Unterstützung benötigen.

•	 Zwei Jugendliche verbrachten den Mor-
gen im Stift Höfli und unterstützten die 
Bewohner bei alltäglichen Aufgaben.

•	 Eine Gruppe startete ihren Einsatz be-
reits am Donnerstagabend im Alters-
heim Stadtgarten in Frauenfeld. Nach 
einer Einführung half die Gruppe dabei, 

Bewohnende eines Altersheims zum 
gemeinsamen Singen zu begleiten. Im 
Anschluss wurden Punsch und gute Ge-
spräche geteilt.

•	 In der Turnhalle Hüttwilen unterstützten 
einige Schülerinnen und Schüler den 
Hauswart. Gemeinsam bauten sie die 
Minigolfbahnen auf, die nach Weihnach-
ten genutzt werden sollten.

•	 In der Wohneinrichtung «Chupferham-
mer» begleiteten die Jugendliche den All-
tag der Bewohnerinnen und Bewohner, 
gingen mit ihnen spazieren und tausch-
ten sich aus.

•	 Auch im Occasio Schlatt bekamen die 
Jugendlichen Einblicke in den Alltag von 
Menschen mit Beeinträchtigungen. Dort 
unterstützten sie diese bei der Arbeit, fal-
teten Boxen und halfen in der Velowerk-
statt.

Ausserdem gab es eine Gruppe, die für alle 
Jugendlichen und Lehrpersonen ein lecke-
res Mittagessen zubereitete. Eine andere 
Gruppe gestaltete kreative Dankeskarten 
für die unterstützenden Firmen. Während-
dessen halfen einige Schülerinnen und 
Schüler in der Alten Kaplanei in Frauen-
feld, eine weitere Gruppe unterstützte 
den Werkhof Hüttwilen tatkräftig und eine 
andere besuchte den Lerchenhof in Hom-
burg.
Zusätzlich zu diesen Einsätzen am 20. 
Dezember 2024 haben wir regionale Fir-
men um Geldspenden gebeten. Mit dem 
gesammelten Betrag konnten wir 50 Ge-
schenkkörbe für die Gassenküche finan-
zieren und rund 100 Kilogramm Lebens-
mittel und Hygieneprodukte für die Aktion 
„2x Weihnachten“ einkaufen und spenden. 
Ein Teil des Geldes ging direkt als Spende 
an die Gassenküche. Wir bedanken uns 
herzlich bei allen Unternehmen, die unsere 
Aktion unterstützt haben.

Verfasst von den Schülerinnen und Schülern 
des Freifachs «Schülerzeitung»

Gassenküche und selbstgemachter 
Wandschmuck.
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Aus der PSG Herdern-Dettighofen

Ein Bericht voller 
Erlebnisse: Skilager 
und Sonderwoche
Auch in diesem Jahr erlebten die Schüle-
rinnen und Schüler der 4. bis 6. Klasse ein 
grossartiges Skilager. Das Wetter zeigte 
sich von seiner besten Seite, viel sonniger 
als zuvor vermutet, und bot ideale Bedin-
gungen für unvergessliche Tage auf der 
Piste. Neben dem Spass im Schnee gab 
es auch abseits der Piste ein abwechs-
lungsreiches Programm für die Kinder. Der 
absolute Höhepunkt war der kunterbunte 
Discoabend unter dem Motto «Crazy & 
Funny». Mit verrückten Outfits, schillernden 
Farben und jeder Menge Lachen wurde die 
Tanzfläche erobert.
Parallel dazu begaben sich die Schülerin-
nen und Schüler der 1. bis 3. Klasse auf 
eine spannende Reise rund um die Welt im 
Rahmen der Sonderwoche «Reisefieber». 
Jeden Tag tauchten sie in ein neues Land 
ein und erlebten dessen Kultur hautnah: 

Es wurde gebastelt, gebacken und mit viel 
Kreativität getüftelt. Eine besondere Über-
raschung war die kleine Reise mit Bus und 
Bahn, die für leuchtende Augen sorgte. Die 
Eindrücke wurden liebevoll in persönlichen 
Reisepässen festgehalten.
Auch die Kindergartenkinder kamen nicht 
zu kurz: Sie durften sich im Wunderland 
Winterthur so richtig austoben. In dieser 
farbenfrohen, bewegungsreichen Umge-
bung erlebten sie einen Tag voller Spass, 
Abenteuer und Begeisterung. Eine rundum 
gelungene Woche für alle.  

Personelles
Im Sommer verabschieden wir uns mit 
grossem Dank von zwei geschätzten 
Kolleginnen, die über viele Jahre unser 
Team bereichert haben: Silvia Gubler, 
unsere engagierte Schulische Heilpä-
dagogin, und Monica Munagapati, die 
mit Herz den Kindergarten Bullerbü ge-
leitet hat, treten in den wohlverdienten 
Ruhestand.
Mit ihrem Einsatz und ihrer Herzlichkeit 
haben sie unzählige Kinder begleitet 
und unsere Schulgemeinschaft ge-
prägt. Wir werden sie sehr vermissen 
und wünschen ihnen von Herzen alles 
Gute für diesen neuen Lebensabschnitt 
voller schöner Momente und neuer 
Möglichkeiten.
Während wir im Kindergarten von drei 
auf zwei Gruppen reduzieren und keine 
Stelle nachbesetzen, freuen wir uns, für 
die SHP-Stelle eine Nachfolgerin ge-
funden zu haben: Manuela Weiss wird 
ab dem Schuljahr 2025/26 unser Team 
verstärken. Wir heissen sie herzlich will-
kommen und freuen uns auf die Zusam-
menarbeit!
Unser Dank gilt Silvia Gubler und Mo-
nica Munagapati – für ihre Treue, Lei-
denschaft und die vielen gemeinsamen 
Jahre.

Im Skilager erwartete die Kinder ein viel-
fältiges Programm.
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Von Junioren und Senioren - 
und denen dazwischen
«Generationenübergreifend» heisst ein 
schönes Motto, das die Zusammengehörig-
keit aller Altersklassen zum Ausdruck bringt. 
Das ist häufig in der Weihnachtszeit der Fall. 
Im Privaten und auch in den Kirchen. Insbe-
sondere beim Anlass in der Primarschule 
Hüttwilen, wo die erste und zweite Klasse je-
weils ein Programm vorbereitet, das sie den 
Senioren von Herdern und Hüttwilen darbie-
tet. Eine Win-Win-Situation haben doch Alt 
und Jung einen guten Draht zueinander. 
Ebenfalls verschiedene Alter brachte die 
Sonntagschulweihnacht mit vier Kindern aus 

Herdern zusammen. Dabei ging es in diesem 
Jahr um einen Engel, der zu spät kam. Da 
es aber auch verspätete Hirten gab, kam 
es doch noch zum Happy End. Jene, die 
mit diesen Anlässen weniger zu tun hatten, 
konnten sich an musikalischen Darbietungen 
in den Gottesdiensten erfreuen. Sei es am 
mehrstimmigen und rhythmischen Gesang 
der Charity Singers, an Orgel- und Querflö-
tenmusik von Johann Sebastian Bach oder 
am festlichen Gesang des ökumenischen 
Kirchenchors Hüttwilen-Herdern.

Richard Ladner

Senioren und Helfer/innen an der 
Adventsfeier in Hüttwilen

Feuerwehr  Müllheim-Pfyn
Feuerwehr Herdern

Ein neues Jahr mit neuen Höhepunkten
Seit 20 Jahren arbeiten die Feuerweh-
ren Müllheim und Pfyn erfolgreich zu-
sammen. Der Feuerwehrzweckverband 
Müllheim-Pfyn besteht seit nunmehr 15 
Jahren, und der Zusammenarbeitsvertrag 
zwischen dem Zweckverband und der Po-
litischen Gemeinde Herdern ist seit einem 
Jahr in Kraft. Diese kleinen und grossen 
Jubiläen bieten eine passende Gelegen-
heit, sie im Rahmen eines kleinen Festes 
zu würdigen – verbunden mit der Einwei-
hung des neuen Logistikfahrzeugs. Der ge-
naue Termin steht noch nicht fest, da das 
Fahrzeug unter anderem noch seine rote 
Farbe und das Blaulicht erhalten muss. 
Die geplanten Aufgaben dieses Fahrzeugs 
sind jedoch klar definiert: Es wird für den 
Transport von Material und Mannschaft in 
den zusammenarbeitenden Gemeinden 

eingesetzt und im Depot Pfyn stationiert.
Ein anderer wichtiger Termin, der beson-
ders Kinder aus unseren Gemeinden inter-
essieren dürfte, ist bereits bekannt: Am 11. 
April 2025 findet ein spannender Nachmit-
tag im Rahmen des Ferienpasses statt.
Wer die Feuerwehr einmal live bei der Ar-
beit erleben möchte, hat bei den beiden 
Einsatzübungen am 30. Juni 2025 und 
am 27. Oktober 2025 Gelegenheit dazu. 
Um möglichst realistische Bedingungen zu 
schaffen, wird der genaue Übungsort im 
Vorfeld nicht bekannt gegeben. Interessier-
te können sich beim Kommandanten oder 
Vizekommandanten melden und je nach 
Bedarf sogar als Figuranten mitwirken.
Weitere Informationen über die Feuerwehr 
und ihre Tätigkeiten sind unter fw-muell-
heim-pfyn.ch zu finden. Zudem besteht am 

1. Dezember 2025 die Möglichkeit, sich im 
Feuerwehrdepot Müllheim persönlich über 
die Aufgaben, die Ausrüstung und die viel-
fältigen Tätigkeiten der Feuerwehr zu infor-
mieren.
Neben diesen speziellen Anlässen finden 
natürlich auch die regelmässigen Übun-
gen statt, um für den Ernstfall vorbereitet 
zu sein. Diese können zu Verkehrsbehin-
derungen führen oder, etwa bei Pumpen- 
oder Fahrzeugübungen, auch einmal lauter 
ausfallen. Für das Verständnis der Bevöl-
kerung bedanken sich die Feuerwehren 
Müllheim-Pfyn und Herdern herzlich.
Wir hoffen auf ein ruhiges Jahr mit mög-
lichst wenigen Ernstfällen. Unsere Freizeit 
für Ihre Sicherheit.

Ihre Feuerwehren 
Müllheim-Pfyn und Herdern

Kinderweihnachtsfeier in Nussbaumen


